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Ökolöwe – Umweltbund Leipzig e.V. 

im Haus der Demokratie Leipzig 

Bernhard-Göring-Str. 152 

04277 Leipzig 

 

Telefon:  0341-3065-185 

 

 

➔ www.ökolöwe.de 

 Umweltbibliothek Leipzig  

Montag bis Mittwoch 14 – 18  Uhr 

Donnerstag und Freitag geschlossen 

 

Stadtgarten Connewitz 

Kohrener/Burgstädter Straße 

Geöffnet von Dienstag bis Freitag 

Mai bis September:     10 – 18 Uhr 

April und Oktober:      10 – 17 Uhr 

November bis März geschlossen 

 Geschäftskonto 

Sparkasse Leipzig 

IBAN:  DE07 8605 5592 1111 1057 89 

BIC:  WELADE8LXXX 

 

Spendenkonto 

GLS Gemeinschaftsbank eG 

IBAN:  DE46 4306 0967 0020 4214 00 

BIC:  GENODEM1GLS 

 Geschäftsführung 

Nico Singer 

 

Steuernummer  

231/141/02229 (FA Leipzig II) 

 

Vereinsregister-Nummer 

VR45 (Amtsgericht Leipzig) 
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Wo bleibt mein Radweg?! 

Ökolöwe startet Petition für Pop-up-Radwege 
 

Leipzigs Umweltverein Ökolöwe hat genug von der Hinhaltetaktik der Stadtverwaltung und startet eine Petition 

für mehr Radwege in Leipzig. Weltweit schaffen Städte gerade im Eiltempo mehr Platz für Radfahrer und 

Radfahrerinnen mit sogenannten Pop-up-Radwegen. „Die Stadt weigert sich solche neuen Radwege anzulegen. 

Das nehmen wir nicht länger hin“, sagt Tino Supplies, verkehrspolitischer Sprecher des Ökolöwen. „Wir fordern 

den Stadtrat und Baubürgermeister Dienberg auf: Handeln Sie jetzt!“ 

• Markieren Sie zusätzlich 10 neue Pop-Up-Radwege pro Jahr, denn nur so schaffen wir die Verkehrswende bis 

2025. 

• Verstärken Sie das Team in der Straßenverkehrsbehörde und im Verkehrsamt, damit Sie neue (Pop-up)-

Radwege schneller umsetzen können. 

• Wenden Sie das Instrument "Pop-up" (Verkehrsversuche) konsequent an, um die Schaffung von Fuß- und 

Radinfrastruktur zu beschleunigen, 

sind die drei Punkte, die die Ökolöwen beschlossen sehen wollen. Denn das Verkehrsamt markiert derzeit nur 

ungefähr zehn Radwege pro Jahr mit weißer Farbe. Im Jahr 2021 plant das Amt aktuell lediglich sieben weiße 

Radwege.  

„Das reicht vorn und hinten nicht!“, so Tino Supplies, verkehrspolitischer Sprecher des Ökolöwen. „Wenn auch 

der neue Baubürgermeister Dienberg in diesem Tempo weiter macht, wird das nichts mit der Verkehrswende.“  

Zu dem klassischen Programm mit weiß markierten Radwegen, die meist mit teuren, grundhaften 

Straßenumbaumaßnahmen in Verbindung stehen, müssen gelbe Pop-up-Radwege hinzukommen. „Pop-up-

Radwege können als Verkehrsversuch mit wenig Geld und gelber Baustellen-Markierung auf die Straße gebracht 

werden. So können wir Leipziger und Leipzigerinnen bereits Radwege benutzen, die eigentlich erst nach 2025 

geplant sind“, so Supplies. 

Die Petition kann unter www.oekoloewe.de/pop-up-petition mitgezeichnet werden. 

Nachhaltige Mobilität & 
Stadtentwicklung  

Tino Supplies 

0341-3065-171 

mobil@oekoloewe.de 

 
 


